
GEOTHERMISCHE KRAFTWERKTECHNIK

TIEFBOHRUNGEN, GEWINNUNG VON THERMALWASSER, CO2-FREIE BANDENERGIE

Über 99% unserer Erde sind heisser als 1000 °C. 

Dieses gewaltige Energiepotenzial gilt es durch 

bestehende sowie neu zu entwickelnde Technologien 

zu erschliessen. Potenziell lässt sich die Erdwärme 

zur Gewinnung von Heizwärme, aber ebenso zur 

Stromproduktion nutzen.

Der mit Abstand grösste Teil der Schweizer Energie 

wird aus dem Ausland, zum Teil aus wenig verläss-

lichen Staaten, importiert. Dieser Energiebezug 

kostet nicht nur Milliarden von Schweizer Franken,  

sondern generiert auch eine grosse Abhängigkeit. 

Einheimische Energien wie die Geothermie machen 

uns davon unabhängig und sichern neben Arbeits-

plätzen auch den Wohlstand. 

Eine bereits 2005 durchgeführte Studie des Paul 

Scherrer Institutes (PSI) hat das grosse theoretische 

Potenzial der Geothermie in der Schweiz aufgezeigt. 

Demnach könnte dereinst ein Grossteil des schwei-

zerischen Energiebedarfs mit Geothermie gedeckt 

werden. Nach einer erst Mitte 2010 veröffentlichten 

Arbeit des PSI belegt die Geothermie im Jahr 2030 

sowohl bei den Gesamtkosten als auch bei der Nach-

haltigkeit nach der Wasserkraft den Platz 2.

Verschiedene nationale Forschungsprogramme 

führten vor über 30 Jahren zur Entdeckung der 

Wärmefluss-Anomalie im Städtedreieck Koblenz – 

Baden – Bad Zurzach. Diese Anomalie dehnt sich 

voraussichtlich entlang des Jurasüdfusses bis in den  

Bereich von Zofingen aus und ist heute eine der 

bedeutendsten Wärmefluss-Anomalien Mitteleuro-

pas. Zudem belegen zahlreiche Thermalquellen das 

Vorhandensein eines konvektiven Wärmestroms im 

Untergrund. Bislang sind die Verteilung und genaue 

Lage dieses schweizerischen Bodenschatzes weder 

erforscht –  noch gibt es konkrete Versuche – 

diesen Schatz zu heben.

Das Bestreben des VGKA ist:

•   regionsübergreifende Bündelung von Investoren 

aus den Bereichen Finanz, Wirtschaft und Indus-

trie sowie von Entscheidungsträgern aus Politik und 

Wissenschaft. 

• die breite Öffentlichkeit für dieses Thema zu 

gewinnen.

• die Realisierung eines ersten geothermischen 

Kraftwerkes im Aargau bis zum Jahre 2020.
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